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Nachfolgend finden Sie einen Überblick der Ereignisse und Themen, die uns in der Kalenderwoche 08/24 beschäftigt haben. Kon-
taktadressen für Fragen und Anregungen finden Sie am Ende dieser Zusammenfassung. Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit und 
viel Spaß beim Lesen,

          Ihr Michael Kaufmann

Prof. Dr. Ing. MICHAEL KAUFMANN MdB

KURZ–KNAPP–KAUFMANN
DER WOCHENRÜCKBLICK  (KW 08/24)

KOMMENTARE ZU POLITIK & TAGESGESCHEHEN
20. Februar ´24
Die Bürger pfeifen auf 
Habecks Zwangsge-
setze

Die Bürger trotzen den ideo-
logischen Zumutungen der 
Ampel. Wärmepumpen nicht 
erwünscht: 
Gas- und Ölheizungen feiern 
Verkaufs-Rekorde!
Die nächste Schlappe für Ha-
beck:
Der Wärmepumpen-Absatz 
bleibt weit hinter dem Am-
pel-Plan zurück, während Öl- 
und Gasheizungen boomen:
Laut „Welt“ kletterte der Ab-
satz von Gasheizungen mit 
einem Plus von 32 Prozent 
auf einen Rekordwert von 
790.500 verkauften Kesseln, 

während sich der Absatz von Ölheizungen gegenüber dem Vorjahr mit 112.500 sogar verdoppelte.1 Auch die Nachfrage 
nach Wärmepumpen stieg, jedoch blieben mit dem Verkauf von 356.000 Stück die Absatzzahlen von Wärmepumpen 
deutlich hinter dem Plan der Ampel-Koalition von 500.000 Einheiten pro Jahr zurück. 
Für dieses Jahr zeichnet sich laut „Welt“ bereits wieder ein Einbruch im Absatz von Wärmepumpen ab. Überrascht es 
jemanden?
Was wir hier sehen, ist ein weiterer schöner Beweis dafür, dass sich das Volk offensichtlich von den rein ideologisch mo-
tivierten Verboten und Zwangsgesetzen der Regierung nicht mehr sonderlich beeindrucken lässt. Die Versuche der Am-
pel, mit der Brechstange gegen den Willen der Bürger zu agieren, scheitern kläglich. Unter den derzeitig unklaren und 
chaotischen Regelungen zur Gebäudeheizung spricht viel dafür, bis auf weiteres der bewährten Technik 
zu vertrauen.

1 WELT online vom 20.02.24 „ Boom bei Öl- und Gasheizungen – So sieht die deutsche Wärmewende wirklich aus“
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21. Februar ´24
Saalfeld-RudolstadtLand-
kreis leidet unter katastro-
phaler Migrationspolitik der 
Bundesrepublik

Zur Bewältigung des ungebremsten Zu-
stroms von Flüchtlingen aus der Ukraine 
sah sich Landrat Marko Wolfram am 16. Fe-
bruar gezwungen, den Kreistag um die Ge-
nehmigung einer überplanmäßigen Aus-
gabe von 170.000 Euro zu bitten.
Das kommentiert der direkt gewählte Bun-
destagsabgeordnete für den Landkreis 
Saalfeld-Rudolstadt, Prof. Michael Kauf-
mann (AfD), wie folgt:
Landauf, landab wird die kopf- und planlo-

se Flüchtlingspolitik der Bundesregierung auf dem Rücken der Kommunen ausgetragen. Die geraten immer häufiger an ihre Belas-
tungsgrenze. So auch hier bei uns im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt, wo nun zusätzliche 170.000 Euro allein für die Unterbringung 
und Versorgung von Flüchtlingen aus der Ukraine aufgebracht werden müssen. Die AfD hat hierzu auf Bundes- und Landesebene 
bereits zahlreiche Initiativen eingebracht, die Abhilfe schaffen sollen. Bisher umsonst, die Ampel bleibt unbelehrbar und lässt sehen-
den Auges zu, dass sich die Schlinge um den Hals der Kommunen immer weiter zuzieht. Die Alternative für Deutschland wird dem 
nicht tatenlos zusehen, sondern weiter mit allen demokratischen Mitteln dafür kämpfen, dass in der Flüchtlingspolitik endlich wieder 
Maß und Ziel eingehalten und vor allem bestehende Gesetze konsequent umgesetzt werden.

23. Februar ´24
Sitzungswoche: Bericht aus Berlin

Diesmal mit folgenden Themen:
• Debatte zur Förderung der Kernfusionsforschung mit mei-
nem Antrag zur Fachkräftinitiative für die Fusionsforschung
• Die CDU fordert Taurus Marschflugkörper für die Ukraine 
und will uns immer tiefer in diesen Krieg hineinziehen
• Alle Fraktionen, mit Ausnahme der Grünen, unterstützen 
nun die ursprüngliche AfD-Forderung nach Einführung einer 
Bezahlkarte für Flüchtlinge und Asylbewerber
• Die AfD unterstützt die Bauern mit zwei weiteren Entlas-
tungsanträgen im Deutschen Bundestag

25. Februar ´24
Rede: Fachkräfteinitiative für die Fusionsforschung

Die Union brachte einen sinnvollen, aber lückenhaften An-
trag zur Forschung an der Kernfusion in den Bundestag ein, 
den wir als AfD unterstützt haben. Zugleich lehnte die Union 
es ab, meine notwendige Ergänzung durch einen Antrag zur 
Fachkräfteinitiative für die Fusionsforschung, gleichzeitig zu 
beraten. So scheitert einmal mehr eine sinnvolle und für die 
Zukunft Deutschlands wichtige Initiative am kleinkarierten, 
parteipolitischen Hickhack. 
Doch das hält mich natürlich nicht davon ab, unseren Stand-
punkt unmissverständlich klarzumachen und auch mit dem 
seltsamen Demokratieverständnis der Altparteien abzurech-
nen.
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HERMSDORF: PROTEST GEGEN WINDRÄDER

Impressionen der Demonstration „Gegen Windräder im Holzland“ in Hermsdorf.
Laut „OTZ“ demonstrierten am 21. Februar ´24 in Hermsdorf bis zu 400 Personen gegen den geplanten Windpark. 

Sie haben meine volle Unterstütung!



W W W. K AU F M A N N - M I C H A E L . D E

Prof.  Dr.-Ing.

Michael Kaufmann, MdB
w w w. Ka u f m a n n - M i c h a e l .d e

  www.Kaufmann-Michael.de

  Michael.Kaufmann@bundestag.de
  @AfDKaufmann

 @KaufmannAfD
 @KaufmannAfD

   t.me/KaufmannAfD

V.i.S.d.P: Prof. Dr.-Ing. Michael Kaufmann, Deutscher Bundestag, Unter den Linden 50, 11011 Berlin, Tel.: +49 30 227 73557   Fax: +49 30 227 23 73557

KOMMENDE TERMINE:


